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Stadt Meerbusch . Januar 2009 
Der Bürgermeister  
Straßen und Kanäle 
Az.: 5.66.16.00 – 1140 Ri 
 
 
 
An die 
Damen und Herren 
des Bau- und Umweltausschusses 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsvorlage 
 
zu TOP I.     der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 21.01.2009 
 
 
Beleuchtung auf dem Dr.-Franz-Schütz-Platz 
Bezug: Anfrage von Ratsherr Dr. Schumacher in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses am 4.12.2008 unter TOP I.8.1 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, die Beleuchtung auf dem Dr.-Franz-Schütz-Platz wie in 
der beiliegenden Anlage dargestellt zu erneuern. Die Kosten in Höhe von 60.000,00 Euro werden im 
Haushalt 2009 bereitgestellt. 
 
 
Begründung: 
 
In der Vergangenheit wurde immer wieder die unzureichende Beleuchtung auf dem Dr.-Franz-Schütz-
Platz bemängelt. Bei der derzeitigen Platzgestaltung und Nutzung für Kirmes, Markt, Winterwelt etc. 
ist eine gleichmäßige Ausleuchtung nur schwierig zu realisieren. Die vorhandene Beleuchtung besteht 
seit 1980, die Lichtmaste haben eine Lichtpunkthöhe von nur 4,0 Metern. Die Leuchten sind um den 
Platz herum angeordnet und beleuchten damit nur die Randbereiche. Zwischen den Bäumen in der 
Platzmitte befinden sich 3 weitere Leuchten, die bisher für eine bessere Ausleuchtung des früheren 
Wochenmarktbereiches dienten. Weitere Lichtmaste wurden bisher wegen der vielfältigen Nutzung 
und den daraus folgenden Kosten für wiederholte Demontage und Montage nicht aufgestellt. Eine 
Verbesserung der Ausleuchtung von den bisherigen Standorten aus ist nur möglich, wenn große 
Lichtmaste mit einer Lichtpunkthöhe von 10 – 12 Metern und Leuchten mit relativ hohen Lichtleistun-
gen eingesetzt würden. Auch dabei könnte keine ausreichende Beleuchtung der mittleren Platzberei-
che erreicht werden. 
 
 
Lösung: 
 
Durch die Installation von Lichtmasten zwischen den Parkplätzen ist eine bessere Ausleuchtung des 
Platzes mit geringeren Lichtpunkthöhen möglich. Dabei sollen Lichtmaste aus Aluminium verwendet 
werden, die mittels einer Flanschplatte aufgeschraubt und für Veranstaltungen möglichst einfach ent-
fernt und wieder aufgestellt werden können. Zur Vermeidung von Unfallschäden müssen die Maste 
zusätzlich geschützt werden. Für jeden dieser Maste sind 4 Leuchten vorgesehen bei einer Licht-
punkthöhe von 7,5 Metern, die Verlegung einer Versorgungsleitung in der asphaltierten Oberfläche ist 
notwendig. In den Randbereichen des Dr.-Franz-Schütz-Platzes ist vorgesehen, die vorhandenen 
Laternen durch Leuchten gleichen Typs auf 6 Meter hohen Masten zu ersetzen. Zwischen den Bäu-
men sind Doppelleuchten geplant. In Anlage 1 sind die bisherigen und die geplanten Laternenstandor-
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te dargestellt, die weiteren Anlagen enthalten Informationen über die Leuchte und den mobilen Licht-
mast. 

 
Kosten/Deckung: 
 
Für die Änderung der Beleuchtung in der beschriebenen Form entstehen Kosten in Höhe von etwa 
60.000 Euro. Die Mittel sind im Haushalt 2009 nicht verfügbar und müssen zusätzlich im Sachkonto 
U12001031 (Baukosten Straßenbeleuchtung) bereitgestellt werden. 
 
Die jährlichen Betriebskosten steigen um ca. 1.200,00 Euro. 

 
Personalaufwand: 
 
Die Arbeiten zur Neuinstallation der Beleuchtung werden im Rahmen der Vergabe des Jahresvertra-
ges ausgeschrieben. Die Demontage und Montage der mobilen Maste zum Schützenfest und zur Win-
terwelt sollen durch Mitarbeiter des Baubetriebshofes durchgeführt werden, hierdurch entstehen zu-
sätzliche Kosten in Höhe von jährlich ca. 4.500 - 5.000 Euro. 
 
 
 
 
In Vertretung: 
 
 
 
 
 
Dr. Just Gerard 
Technischer Beigeordneter 
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